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Kleine Anfrage 4686 
 
des Abgeordneten Dr. Dennis Maelzer   SPD 
 
 
Wurde an die besondere Situation von Förderschulen und inklusiven Kitas bei der 
Ausgestaltung des Landesprogramms zur Anschaffung mobiler Luftfilteranlagen nicht 
ausreichend gedacht? 
 
Die Landesregierung hat ein Sonderprogramm zur Anschaffung mobiler Luftfilteranlagen an 
Schulen aufgelegt. Es dient nach den Förderrichtlinien „der Verringerung der 
Aerosolkonzentration für Klassen- und Fachräume einschließlich der Lehrerzimmer sowie 
Sporthallen, die nicht ausreichend durch gezieltes Fensteröffnen oder durch eine 
Raumlufttechnische Anlage (RLT-Anlage) gelüftet werden können“. An Förderschulen, 
insbesondere mit dem Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung und Körperlich-Motorische 
Entwicklung sowie an inklusiven Kitas werden Kinder unterrichtet und betreut, die aufgrund 
besonderer medizinischer Vorbelastungen oftmals besonders gefährdet sind und deshalb ein 
höheres Schutzbedürfnis in Zeiten der Corona-Pandemie haben. Betreut und unterrichtet 
werden Kinder, die aufgrund motorischer Einschränkungen häufig keine Möglichkeit haben, 
durch eigene Bewegungsimpulse dafür zu sorgen, dass ihr Körper erwärmt wird. Diese 
besonderen Erfordernisse berücksichtigt das Förderprogramm zur Anschaffung mobiler 
Luftfilteranlagen nicht.  
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:  
 
1. Welche Rolle hat die besondere Problematik an vielen Förderschulen bzw. inklusiven 

Kitas (Kinder mit Bewegungseinschränkungen, Angehörige der Risikogruppen) bei der 
Aufstellung des Förderprogramms für mobile Luftfilter gespielt? 

 
2. Sieht die Landesregierung eine Problematik bei der praktischen Durchführung der 

Empfehlungen zum Stoßlüften an Förderschulen bzw. inklusiven Kitas mit zahlreichen 
Kindern mit Bewegungseinschränkungen und Angehörigen der Risikogruppen? 

 
3. Welche Möglichkeiten haben Förderschulen, am Sonderprogramm zum Erwerb mobiler 

Luftfiltergeräte zu partizipieren, die Luftfilter wegen der besonderen Gefährdungslage 
ihrer Schülerinnen und Schüler und nicht wegen baulicher Gegebenheiten anschaffen 
wollen? 

 
4. Ist die Landesregierung bereit, die Förderbedingungen anzupassen, wenn sich unter den 

gegenwärtigen Förderbedingungen keine Möglichkeiten für die Unterstützung oben 
genannter Förderschulen ergeben? 
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5. Welche anderen Möglichkeiten haben Förderschulen, um eine Förderung für die 
Anschaffung mobiler Luftfilteranlagen zu erhalten? 

 
 
 
 
Dr. Dennis Maelzer 


